
 
 

1 
 

Rundbrief Februar/März 2022 

Liebe Aktive, liebe Freundinnen und Freunde der 

Lokalen Agenda 21 Heilbronn! 

 

Das Wichtigste zuerst 

Verspätete Gute Neujahrswünsche für 2022 - und Erscheinen des Rundbriefs verschoben 

Wie alle unsere Leser sicher schon bemerkt haben, ist unser erster Rundbrief im neuen Jahr nicht bereits 

im Januar 2022 angekommen, sondern trifft erst jetzt bei Euch/Ihnen ein. Die längere Pause über die 

ruhige Zeit des Jahres tut dem Inhalt unseres Rundbriefs gut und somit hat das Sprecherteam der 

Lokalen Agenda beschlossen, dies ab diesem Jahr so durchzuführen und den ersten Rundbrief erst zum 

Februar herauszugeben. 

Wir hoffen alle Leser sind gut ins Neue Jahr gestartet, und wünschen nachträglich noch alles Gute, 

Glück und Gesundheit! Wir hoffen natürlich, dass 2022 etwas besser und leichter für uns alle verlaufen 

wird - mit viel Raum für engagierte Aktionen in und für Heilbronn. 

Engagement im Bereich der Nachhaltigkeit lohnt sich: 

Im November wurden die diesjährigen Fördermittel des Klimaschutz-Bürgerfonds des Landkreises in 

Höhe von über 8.000 € an zwei Schulprojekte zum Thema Nachhaltigkeit und Ressourcenschonung 

vergeben. Im Dezember hat die Lokale Agenda erfahren, dass sie einen der Bürgerpreise der 

Kreissparkasse Heilbronn erhalten hat - für ehrenamtliches Engagement im Bereich der Nachhaltigkeit.  

Das freut uns und stärkt die Motivation! 

Details dazu und ausführlich zu den Projekten auf unserer Homepage http://www.agenda21-hn.de/. 

 

Aktuelles aus der Stadt Heilbronn und Region 

Klimaschutz-Bürgerfonds - Nachhaltige Schulprojekte erhalten Fördergelder 

Die Hermann-Greiner-Realschule Neckarsulm erhielt die Gelder für ein Pilotprojekt zur Abfalltrennung 

in der Schule und eine begleitende Ausstellung für Abfallvermeidung. Am Friedrich-von-Alberti-

Gymnasium Bad Friedrichshall wurde das Projekt „Changemaker Academy“ gefördert. Die Schülerinnen 

und Schüler engagieren sich hier für das Sichtbarmachen der 17 globalen Nachhaltigkeitsziele.  

Der Fonds basiert auf der Kampagne „Climate Fair to go“ zur Vermeidung von Einweg-Kaffeebechern. 

Bei teilnehmenden Bäckereien und Cafés wird auf Einwegbecher bei Heißgetränken ein 

Umweltkostenbeitrag von 10 ct fällig, der der Klimaschutz+ Stiftung e.V. zugute kommt. Die Stiftung 

investiert die Gelder in die Errichtung von Erneuerbare-Energien-Anlagen. Die Erträge und Gewinne 

dieser Anlagen fließen in den Klimaschutz-Bürgerfonds des Landkreises Heilbronn, mit dem jedes Jahr 

nachhaltige Projekte gemeinnütziger Initiativen im Landkreis gefördert werden. Alle Mitstifter können 

Projekte zur Förderung vorschlagen und per Online-Abstimmung über die geförderten Projekte 

mitbestimmen. Quelle: energieundklima - landratsamt-heilbronn.de – Newsletter Dezember 2021 

 

 

https://changemaker.fvag.net/wir/
mailto:energieundklima@landratsamt-heilbronn.de
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Foto:: LIFE e.V. 

Bürgerpreis 2021 der Kreissparkasse Heilbronn für die Lokale Agenda 21  

Die Lokale Agenda 21 Heilbronn ist von der Kreissparkasse Heilbronn im Dezember mit einem 
Heilbronner Bürgerpreis für ihr bürgerschaftliches Engagement für die Stadt und Region geehrt worden. 
Diese Anerkennung hat uns sehr gefreut und motiviert außerordentlich, sich weiter für eine nachhaltige 
Entwicklung einzusetzen.  Gewürdigt wurden sowohl die Organisation als Ganzes als auch fünf 
konkrete Projekte, die aktuelle Nachhaltigkeitsaspekte verfolgen, über die wir in unseren Rundbriefen 
auch schon ausführlich berichtet haben: 
Unseren „12-Punkte Plan für ein klimafreundlicheres Heilbronn“ darüber, wie jeder Einzelne seinen 
CO2-Fußabdruck verringern kann und was die kommunale Politik, Verbände & Institutionen beitragen 
sollten. Er wurde 2021 gefolgt vom darauf aufbauenden Bürgerprojekt „ProKlimaAktiv“ mit Workshops 
in der vhs. Die „Karte von Morgen“ ist eine deutschlandweite digitale Karte für nachhaltige Akteure. Als 
Karte für unsere Stadt und Region „Heilbronn von Morgen“ – mit bereits über 70 Einträgen – ermöglicht 
sie seit 2019, Standorte nachhaltiger Läden, Institutionen, Aktionen oder Events einfach zu finden und 
auch selbst einzutragen und zu bewerten. Das Konzept für das „zukünftige Parken in der nördlichen 
Innenstadt“ ist ein Analyse- und Planungsbeitrag gemeinsam mit der Bürgerinitiative nördliche 
Innenstadt, die Aufenthalts- und Lebensqualität in diesem wichtigen Stadtquartier zu verbessern. 
Der interaktive Stadtplan des Projektes „Sicheres Radfahren in Heilbronn“ hilft jedem, Stellen zu 
markieren, an denen Radfahren in der Stadt noch nicht optimal funktioniert und diese Mängel genauer 
zu beschreiben. So können wir mithelfen, dass wir zukünftig noch sicherer und komfortabler mit dem 
Fahrrad in Heilbronn unterwegs sein können. Das Team der „Solidarische Landwirtschaft Heilbronn und 
Weinsberger Tal“ betreibt den „Lernort Bauernhof“ für Schüler und ermöglicht Ernteteilern, im 
Miteinander Lebensmittel regional vor Ort herzustellen – das anzubauen und zu ernten, was wir auf 
unserem Teller haben wollen.                                      
KlimabotschafterInnen gesucht  
So wie für alle anderen Projekte, möchte insbesondere die Gruppe, die den 12-Punkte-Plan für ein 

klimafreundlicheres Heilbronn entwickelt hat, zum Mitmachen ermutigen und neue Projekte und 

Maßnahmen in Heilbronn anregen. Wir verstehen uns als KlimabotschafterInnen und wollen nach der 

Verleihung des Bürgerpreises weiterarbeiten. Dafür suchen wir dringend mehr Menschen, die sich für 

den Klimaschutz engagieren wollen, sich mit ihren Ideen einbringen und den Arbeitskreis Klima der 

Lokalen Agenda verstärken wollen. Erste Vorhaben könnten sein: den 12-Punkte-Plan weiter bekannt zu 

machen, den Plan aber auch zu aktualisieren und weiterzuentwickeln; Gespräche mit der Stadtver-

waltung zu führen - insbesondere mit der neuen Leiterin der Klimaschutzleitstelle; den Kontakt zu den 

bisherigen Unterstützern auszubauen und zu vertiefen; Planung von Veranstaltungen. Wir sind offen für 

alle neuen Vorschläge und Ideen. Ellen Keifer, Kontakt info@agenda21-hn.de oder e.keifer@gmx.de 

 

Beispiele aus dem Landkreis - Informationen aus dem Landratsamt 

Unseren Wald von Morgen mitgestalten. 

Mit einem Flyer wirbt das Landratsamt für aktives Mitmachen beim 

Bäumepflanzen in der Region, oder auch nur um Spenden – möglich schon 

ab 5 Euro. Hier gibt es mehr Informationen, z.B. wo in der Region gepflanzt 

wird. 

Wir sind gespannt, wann es in und um Heilbronn losgeht mit ähnlichen 

Aktionen. 

Essen in Mehrweg-Behältern 

Nicht nur coronabedingt nutzen immer mehr Menschen einen Abhol- 

oder Lieferservice. Das erzeugt aber bekannterweise auch einen riesigen 

Berg von Müll durch nur einmal genutzte Verpackungen.  Die Novelle 

des Verpackungsgesetzes legt nun fest, dass ab 2023 Lieferdienste, 

Restaurants, Metzgereien und andere Take-Away-Anbieter verpflichtet 
Quelle: LIFE e.V 

mailto:info@agenda21-hn.de
mailto:e.keifer@gmx.de
https://www.landkreis-heilbronn.de/baeume-pflanzen.77933.htm
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werden, auch Mehrwegbehälter als Alternative zu Einwegbehältern für Essen und Getränke zum 

Mitnehmen und Bestellen anzubieten. Mehr Informationen und bereits teilnehmende Betriebe im 

Landkreis finden sich auf der Seite des Landratsamts: LINK  

Wir wünschen uns auch bald viele Beteiligungen von Betrieben in Heilbronn!! 

Aktuelles aus der Lokalen Agenda und von vernetzten Gruppen 

Mehrtägige Mahnwache der Heilbronn for Future 
Anfang November fand anlässlich der 
globalen Klimakonferenz in Glasgow, der 
COP26, eine mehrtägige Mahnwache von 
Heilbronn-for-Future statt. Auftakt war der 
monatliche Klimastreik am 05.11.. Nach 
einem Demo-Zug durch die Stadt war der 
Marktplatz Endpunkt der Demo und 
gleichzeitig wurde der Pavillon der 
Mahnwache bezogen. OB Harry Mergel 
stattete am selben Abend der Mahnwache 
einen Besuch ab und nahm sich eine Stunde 

Zeit für ausführliche Gespräche. 
Samstag und Sonntag war der Pavillon der Mahnwache von 11 bis 19 Uhr besetzt und es gab auf 

Infotafeln etliche Informationen zur Klimakrise, außerdem Vorträge und Musik. Auch am Montag war ab 

11 Uhr die Standbesetzung vor Ort und am Nachmittag besuchten uns dann die Politiker*innen Konrad 

Wanner, Susanne Bay und Nico Weinmann und suchten das Gespräch. 

Auch wenn die Klimakonferenz auf vielen Ebenen enttäuscht und versagt hat, so hat die Aktion im 

Herzen von Heilbronn doch für Resonanz gesorgt, auch medial. Im Vorfeld erschien ein ausführlicher 

Bericht in der Heilbronner Stimme  

Auch die letzte Klimademo am 07.01. wurde trotz Pandemielage und nasskaltem Wetter durchgeführt 

und war trotz der widrigen Umstände gut besucht. Wir brauchen den Druck von der Straße, er hat schon 

viel bewirkt. Miriam Kloiber/HFF 

 

„BodenLos? Boden tot – Mensch in Not“ – eine Aktion von NABU und BUND Heilbronn 

Am 5. Dezember, zum „Tag des Bodens“, haben NABU und BUND mit einem 
Infostand in der Kirchbrunnenstraße über die Bedeutung des Bodens 
informiert. Denn täglich werden in Baden-Württemberg 480.000 qm Fläche 
versiegelt - Boden, der unwiederbringlich verloren ist. Dass der 
Flächenverbrauch auch vor der eigenen Haustüre stattfindet, das zeigten die 
Umweltschützer beispielhaft an über knapp 50 Steckschildern auf, die jedes 
für ein aktuell bereits realisiertes oder geplantes Bauvorhaben im Großraum 
Heilbronn stehen. Angesichts der großen Bedeutung des Bodens fordern die 
Umweltverbände einen nachhaltigen Umgang mit der Ressource Boden, die 
für die Lebensmittelversorgung, für die Kaltluftbildung, für den Natur- und 
Artenschutz und insbesondere für den Klimaschutz von größter Bedeutung 
ist. Es braucht ein Umdenken in der Siedlungs- und Verkehrsplanung, das 
nachhaltig und klimafest ist. Bodenschutz muss endlich ernst genommen 
werden!  

Gleichzeitig begrüßen die Verbände, dass mit der 
Ausstellung - "Die dünne Haut der Erde – unsere Böden" im Heilbronner Deutschhof - das Bewusstsein 
auf die Bedeutung des Bodens gelenkt wird. Eine Handvoll Erde birgt mehr Lebewesen als es Menschen 
auf der Welt gibt. Kaum jemandem ist klar, was dieses Bodenleben - von den kleinsten Bakterien bis 
zum Regenwurm - für uns und die Natur leistet. Die Bodentiere sorgen für reiche Ernten, regulieren als 

https://www.landkreis-heilbronn.de/essen-in-mehrweg--jetzt-aktiv-werden-.76380.htm
https://www.stimme.de/regional/region/for-future-gruppen-organisieren-eine-mehrtaegige-mahnwache-auf-dem-heilbronner-marktplatz-art-4553161
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Kohlenstoff- und Wasserspeicher das Klima, filtern Schadstoffe und recyceln Naturprodukte. Die 
Ausstellung läuft noch bis zum 24. April.  BUND Heilbronn 

 

TERMINE – TERMINE -TERMINE 

Nächste Klima-Demo 
… am kommenden Freitag,  04.02. um 16:30 Uhr. Treffpunkt ist an der Harmonie. Es gibt wieder einen 

Demonstrationszug, Endpunkt ist dann der Götzenturm. Heilbronn-for-future lädt ein. Wir wollen ein 

weiteres Mal Klimaschutz einfordern, sowohl auf lokaler als auch auf übergeordneter Ebene. Seid dabei, 

kommt dazu und bringt am besten Freunde und Familie mit. Natürlich findet die Demo unter Corona-

Bedingungen - also mit Maske und Abstand - statt. 

Treffen AK Mobilität 
Am 14.2. und am 14.3. von 19-21 Uhr - finden jeweils die Treffen des Arbeitskreis Mobilität als online 

Veranstaltung statt. Bei Interesse an einer Teilnahme bitte Link unter info@agenda21-hn.de anfordern. 

Treffen AK Wohnen 
Voraussichtlich am 3.2. und 3.3. um 19:00 Uhr. Bei Interesse bitte Mail an info@agenda21-hn.de. 

BUND Mitmachaktion - Kopfweidenschneiden im Köpfertal   
Für dieses Jahr ist der Termin zum Kopfweidenschneiden auf den 19.2. – vormittags ab 10:00 Uhr - 

gelegt worden. Einzelheiten werden noch auf der Website veröffentlicht. LINK 

Wildkräuterführungen und Ernteteiler-Versammlung bei der SOLAWI 

Sonja Wörl, Gemüsegärtnerin der die SoLaWi (Solidarische Landwirtschaft) macht zwei Wildkräuter-

führungen:  Am Samstag, 12.Februar, um 14:30, Thema: Kraftspendende Frühlingswildkräuter – 

erkennen und Tipps zur Zubereitung. Am Samstag, 12. März, um 14:30, Thema: vitale und essbare 

Wildkräuter erkennen und sammeln – Wie wir unser Immunsystem stärken können. 

Am 25.02.2022 gibt es die jährliche Ernteteiler-Versammlung, in der das Solawi-Jahr2022 besprochen 

wird und dann die neuen Ernteteiler-Vereinbarungen ausgegeben werden. Neue Interessierte zur 

SoLaWi können auch gerne teilnehmen. Hinweis: Zur Erweiterung des Folientunnels und 

Wasserversorgung über das Regenwasser möchten wir uns Geld leihen. Wer möchte kann hier sein Geld 

sicher, werterhaltend, persönlich und sinnbringend für ein paar Jahre anlegen, damit es in unserer 

SoLaWi solidarisch wirken kann. Genauere Informationen gibt es vor Ort. Kontakt: Sonja Wörl und Oliver 

Moll - LINK 

Bürgerworkshop Nördliche Innenstadt 
Voraussichtlich am 17. März plant die Stadtverwaltung Heilbronn den im Dezember verschobenen 

Workshop mit Bürgern zum Kfz-Parken und zum Umbau der Turmstraße und Zehentgasse in der 

nördlichen Innenstadt nachzuholen. Details dazu werden noch bekanntgegeben, bitte zeitnah in den 

Medien der Stadt nachschauen.  

Wir bleiben als LA21 dran und bereiten uns inhaltlich auf dieses Thema weiter vor – soziales Wohnen, 

nachhaltige Mobilität, lebenswerte, grüne & klimagerechte Innenstadt. Wer daran mitwirken will, ist 

herzlich willkommen. Thomas Bergunde 

 

Was ist sonst noch wichtig? 
Redaktion: Wenn nicht anders vermerkt Gila Seewi 

Bitte Kurzberichte, Projekte und Projektideen sowie aktuelle Veranstaltungs-Termine bis Mitte des 

Monats vor dem nächsten Ausgabemonat (jetzt für April/Mai 2022) der Redaktion: Gila Seewi, Mail 

gila.seewi@agenda21-hn.de zusenden. Die Redaktion behält sich vor Kürzungen vorzunehmen. 

mailto:info@agenda21-hn.de
mailto:info@agenda21-hn.de
https://www.bund-heilbronn-franken.de/ortsgruppe-heilbronn/
https://vereinfairnetzt.de/
mailto:gila.seewi@agenda21-hn.de

